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Motion 
„Erweiterung der Raumplanungskommission mit Umwelt, Verkehr 
und Energie zur RUVEK" 

Das Büro des Grossen Rates wird beauftragt, die bestehende Raumplanungskommission mit 
den Themen Umwelt, Verkehr und Energie zur Raumplanungs-, Umwelt-, Verkehrs- und Ener-
giekommission (RUVEK) zu erweitern. 

Begründung 

Eine ständige Sachkommission hat die Aufgabe, die zugewiesenen Geschäfte vorzube-
raten. Darüber hinaus verfolgt sie die gesellschaftlichen und die politischen Entwicklun-
gen in ihrem Zuständigkeitsbereich und arbeitet Vorschläge aus. 

Umwelt-, Verkehr- und Energie sind zentrale Themen für unsere Zukunft, welche an 
Wichtig- und Dringlichkeit in den letzten Jahren und Monaten zu genommen haben. Die 
Energie- und Klimaziele fordern parteiübergreifende, wirkungsvolle und mehrheitsfähige 
Lösungen und Massnahmen. Hierfür ist eine enge Zusammenarbeit mit der kantonalen 
Verwaltung sowie eine vertiefte ganzheitliche und frühzeitige Auseinandersetzung mit 
Anträgen, Wissen und Meinungen wichtig. 

Da die Themen Umwelt, Verkehr und Energie in einem engen Zusammenhang mit der 
Raumplanung stehen, ist es effektiv und effizient, wenn die bestehende Raumpla-
nungskommission des Grossen Rates um die vorgenannten Themen erweitert wird. 

Die Raumplanungs-, Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission des Grossen Rates 
soll in ihren Zuständigkeitsbereichen Raumplanung, Umwelt, Verkehr und Energie die 
folgenden Aufgaben erfüllen: 

- Vorberatung von Geschäften des Grossen Rates 
- Abgabe von Empfehlung an den Grossen Rat 
- Koordination von parlamentarischen Vorstössen und Anträgen 
- Ausarbeitung von Vorschlägen und Anträgen 



Eine RUVEK des Grossen Rates kann folgenden Nutzen erbringen: 

Vernetzung und Koordination der Aspekte Raumplanung, Umwelt, Verkehr und 
Energie 

- Fachlich fundierte und breit abgestützte Entscheidungsgrundlagen 
- Ganzheitlichere, mehrheitsfähige Lösungen 
- Beschleunigung der Entscheidungsprozesse 
- Straffung der Vorstösse und damit Entlastung der Verwaltung 
- Priorisierung von Massnahmen 

Am 21. Mai 2017 haben die Mehrheit von Standen und Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger das revidierte Energiegesetz angenommen. Ungeachtet des zurecht zunehmen-
den öffentlichen Drucks sind die Energie- und Klimaziele längst definiert und rasches, 
koordiniertes und wirksames Handeln ist gefordert. Ziele und Handlungen sind nicht als 
Parteichance sondern als Chance Mr Wohlstand, Sicherheit und Erhalt der natürlichen 
Ressourcen und des künftigen Lebens generell zu wahrzunehmen. 

Die äusserst anspruchsvollen Energie- und Klimaziele sind nur parteiübergreifend und 
koordiniert unter Bündelung aller Kräfte zu erreichen. Der Grosse Rat ist die Legislative. 
Er hat damit die alleinige und unteilbare Verantwortung zu konkreten und wirksamen 
Handlungen. Daraus leitet sich die Pflicht ab, die Exekutive in ihrer Arbeit zur Umset-
zung der Energie und Klimaziele konsequent lenkend zu unterstützen. Das ist eine 
langfristige, dauerhafte Aufgabe der Legislative. Deshalb ist die thematische Erweite-
rung der bestehenden Raumplanungskommission zur RUVEK jetzt und für die Zukunft 
erforderlich. 
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